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DIE ANSPRACHE PAPST FRANZISKUS'

VOM 25. JANUAR 2020

VOR DER RÖMISCHEN ROTA

von Alexander Kuhn

Anknüpfend an eine Katechese, die er bei einer Generalaudienz im November
2019 hielt,1 stellt Papst FRANZISKUS die Eheleute Aquila und Priscilla,2 die er in
der Ansprache vor der Römischen Rota zur Eröffnung des Gerichtsiahres 2019
bereits erwähnte.3 in den Mittelpunkt seiner Ansprache vor der Römischen Rota
zur Eröffnung des Gerichtsjahrs 20204.

Bereits Papst BENEDIKT XVI. hatte die Eheleute Aquila und Priscilla im Jahr
2007 zum Thema einer Katechese im Rahmen einer Generalaudienz gemacht5.
Papst BENEDIKT XVI. fasste den Inhalt seiner Katechese mit folgenden Worten
zusammen: „Dieses Paar zeigt insbesondere, wie wichtig das Handeln der christ-
lichen Eheleute ist. [... ] Jedes Haus kann sich in eine kleine Kirche verwandeln.
[...] Wir ehren daher Aquila und Priszilla als Vorbilder eines Ehelebens, das
sich in verantwortlicher Weise für den Dienst an der ganzen christlichen Ge-
meinschaft einsetzt."6 Auch Papst FRANZISKUS stellt in seiner Ansprache vor der
Römischen Rota zur Eröffnung des Gerichtsjahres 2020 das Ehepaar Priscilla
und Aquila als „Vorbilder des Ehelebens" vor. Auch für heute wünscht sich der
Papst „evangelisierende Ehepaare" für die Pfarrgemeinden. „Das ist es, was un-
sere Pfarrgemeinden brauchten, vor allem in den städtischen Gebieten, in denen
der Pfarrer und seine Mitarbeiter im geistlichen Amt nie die Zeit und die Kraft

1 Vgl. Papst FRANZISKUS, Generalaudienz vom 13.11.2019; dt.: OssRom (dt.) 49 (2019)
Nr. 47, 2.

2 Vgl. Apg 18; Rom 16,3-4.
3 Vgl. Papst FRANZISKUS, Ansprache zur Eröffnung des Gerichtsjahres der Römischen

Rota vom 29.1.2019; dt: in diesem Band.

4 Vgl. Papst FRANZISKUS, Ansprache zur Eröffnung des Gerichtsjahres der Römischen
Rota vom 25.1.2020; dt.: in diesem Band.

5 Vgl. Papst BENEDIKT XVI., Generalaudienz vom 7.2.2007; dt.: OssRom (dt.) 37 (2007)
Nr. 7, 2.

6 Ebd.
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haben werden, Gläubige zu erreichen, die sich zwar als Christen bezeichnen,
aber den Sakramenten fernbleiben und Christus nicht kennen oder fast nicht
kennen."7 Papst FRANZISKUS nennt die Stichworte „Nähe" und „Unentgeltlich-
keit", die auch Stichworte bei seiner Reform des Eheprozessrechts waren8. Die
Pastoral dürfe nicht „elitär" sein und das „Volk" nicht vergessen. Der Papst er-
mahnt einerseits die Bischöfe und die Pfarrer, sich um die Ehepaare zu küm-
mern, gleichzeitig ruft er aber auch die Ehepaare auf, Vorbilder zu sein und sich
in der Ehepastoral zu engagieren. Die Ehepaare müssten es sein, so der Papst,
die die Pastoralarbeit im Katechumenat vor und nach der Eheschließung durch-
führen und vorangehen müssen. Dabei betont der Papst die Wichtigkeit der Ver-
ortung dieser pastoralen Arbeit in der Pfarrei und warnt vor Partikularismus. Die
Pfarrgemeinde an sich sei der kirchliche Ort der Verkündigung und des Zeug-
nisses, „denn in diesem territorialen Umfeld leben bereits christliche Eheleute,
die würdig sind, Licht zu spenden, und die aktive Zeugen der ehelichen und
familiären Schönheit und Liebe sein können."9

ABSTRACTS

Dt:. In seiner Ansprache zur Eröffnung des Gerichtsjahres der Römischen Rota
2020 erinnert Papst FRANZISKUS an die Eheleute Aquila und Priscilla. Auch
heute brauche es solche „evangelisierenden Ehepaare" in den Pfarrgemeinden.
Der Papst ermahnt zum einen die Bischöfe und Pfarrer, sich um die Ehepaare zu
kümmern, fordert aber auch die Ehepaare auf, sich in der Ehepastoral zu enga-
gieren, die in erster Linie in der Pfarrei verortet sein soll.

/to/.: Nel suo discorso al Tribunale della Rota Romana per l'inaugurazione
dell'anno giudiziario 2020, Papa FRANCESCO ricorda la coppia di sposi Aquila e
Priscilla. Anche oggigiorno c'e bisogno di simili „sposi evangelizzatori" nelle
parrocchie. II Papa, da un lato esorta i vescovi e i sacerdoti a prendersi cura delle
coppie sposate, ma dall'altro invita anche i coniugi ad impegnarsi nella pastorale
matrimoniale, ehe dovrebbe avere luogo primariamente nella parrocchia.

Papst FRANZISKUS, Ansprache zur Eröffnung des Gerichtsjahres der Römischen Rota
vom 25.1.2020 (s. Anm. 4).

Vgl. Papst FRANZISKUS, Motu proprio MitisIndexDominusIesus, 15.8.2015: AAS 107
(2015)958-967, hier 960.

Papst FRANZISKUS, Ansprache zur Eröffnung des Gerichtsjahres der Römischen Rota
vom 25.1.2020 (s. Anm. 4).
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